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Übersetzung: Den göttlichen Manen (geweiht)! Dem Quintus Octavius Hermes, dem Freigelassenen
hat es Quintus Octavius Anencletus für seine Wohltaten gemacht.
Kommentar: Die Inschrift ist eine Fälschung vielleicht aus dem 15. Jhd., wobei auf einer echten
stadtrömischen Aschenkiste die Inschrift geschrieben worden ist .
Sprache: Latein
Gattung: Grabinschrift
Beschreibung: Aschenkiste mit Bukranien seitlich vom Inschriftenfeld, das von einem breiten
Kymation eingerahmt ist.





Fundort (historisch): Tergeste (http://pleiades.stoa.org/places/187578)
Fundort (modern): Triest (http://www.geonames.org/3165185)
Geschichte: 1842 in der Vorstadt S. Bartolo gefunden.
Aufbewahrungsort: Triest, Civico museo historia ed arte
Konkordanzen: CIL 05, 00621 (p 1022)
InscrIt -10-04, 00141
IGLFriuli 00087
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